
 

   

MEDIENMITTEILUNG VOM 14. SEPTEMBER 2010 

 

Was bestimmt positives Erleben im Unterricht?  

Tagung zum Thema „Motivation und Befinden“ mit Experten aus Wissenschaft und 

Praxis 

 

Positive Emotionen im Unterricht liefern wertvolle Energie für eine gute Lernentwicklung. 

Lernmotivation und positives Befinden von Schülerinnen und Schülern zu optimieren 

gehört deshalb zur Kernkompetenz von Lehrpersonen. Eine Tagung an der Hochschule 

für Heilpädagogik am 18. September 2010 informiert über aktuelle Motivationskonzepte 

und über die Ergebnisse eines Forschungsprojektes zur Qualität des Erlebens von 

Lernenden in integrativen Klassen.  

 

Zürich, den 14. September 2010 - Wohl jede Lehrperson wünscht sich Schülerinnen und 

Schüler, die sich für die Lerninhalte interessieren und sich aktiv am Unterrichtsgeschehen 

beteiligen. In Wirklichkeit stehen Lehrpersonen jedoch oft Kindern und Jugendlichen 

gegenüber, die sich wenig lern- und leistungsmotiviert zeigen.  

 
Eine Tagung an der Hochschule für Heilpädagogik in Zürich stellt motivationale und emotionale 
Prozesse im konkreten Schulalltag in den Mittelpunkt. Prof. Dr. Regina Vollmeyer (Universität 
Frankfurt) und Dr. Stefan Engeser (Universität Trier) sprechen über Motivationsphänomene und 
die Erhaltung und Förderung der Lernmotivation von Kindern. Die HfH-Dozenten Dr. des. Martin 
Venetz und Rupert Tarnutzer präsentieren aktuelle Ergebnisse einer Studie, die das Befinden 
von über 700 Schülerinnen und Schülern an Schweizer Schulen mit integrativen Schulformen 
untersucht hat. Lernberater zeigen in Workshops praktische Lösungsansätze auf, um positive 
Emotionen, Einstellungen sowie Lerninteresse im Schulalltag zu stärken.  
 
Mit der Tagung „Motivation und Befinden“ möchte die Interkantonale Hochschule für 
Heilpädagogik einen Beitrag zur konkreten Alltagsbewältigung von Lehrpersonen und 
Schulischen Heilpädagogen leisten. Sie richtet sich an Fachpersonen der Schulischen 
Heilpädagogik, an Lehrpersonen und Erziehungsberechtigte. Die Veranstaltung beginnt am 
Samstag, den 18. September um 9:15 Uhr. Die Tagungsgebühr beträgt 200 CHF. Das 
detaillierte Programm sowie die Anmeldemöglichkeiten sind zu finden unter 
http://www.hfh.ch/kurse_detail-n116-i1260-sD.html. 
 

Information für Medienvertreter 

Interessierte Journalisten können kostenfrei an der Tagung teilnehmen und sind zu 

Einzelgesprächen mit den Referenten eingeladen. Anmeldung bitte über 

sabine.huettche@hfh.ch. 
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